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Trainer MarcoWeber (hinten, von links), Niklas Freiberg, Faris Hajlovac, Michel Müller, Luca Gehrke, Raul Weber, Ronnis De-
maj, Marcel Przyborowski, Coach Can Kress, Fabian Homann (vorn), Vincent Klahr, Can Sznicer, David Hellmann, Canay As-
lan, Kai Rumsfeld und Alexander Lott sind eine echte Einheit. Auf dem Bild fehlen Guiliano Berei und Nabil Bouderka.

Für jedes Problem gibt es eine Lösung

VoN ULRiCH BoCK

Hin und wieder ein kräf-
tiger Wolkenbruch, immer
mal wieder eine steife Bri-
se, aber vor allem die kurz-
fristige Absage RB Leipzigs
– die Organisatoren des Kol-
dinger SV und des TSV Pat-
tensen haben es nicht über
die Maßen leicht gehabt,
den Leistungsvergleich für
Fußballer der Altersklasse
U12 sauber über die Bühne
zu bringen. Aber da sie in-
zwischen bestens vertraut
sind mit Turnieren solcher
Größenordnung, ist es ih-
nen prima gelungen.

Das nicht eben sommer-
liche Wetter ist für die Pro-
tagonisten, die talentierten
D-Junioren, ohnehin kein
Problem gewesen.Wenn es
kalt ist, spielt man halt im
Aufwärmpullover – so ha-
ben es jedenfalls die Kicker
der SGPattensen/Koldingen
gegen den Nachwuchs des
FC St. Pauli gemacht. Ihre
Trainer sind auch eher heiß
gewesen, als dass sie gefro-
ren hätten: „Letztes Mal ha-
ben wir die fast schon ge-
packt, jetzt sind wir dran“,
sagte Marco Weber, der die
Talente zusammenmit Can
Kress trainiert. Das klappte
beim 1:3 zwar nicht ganz,
aber sei es drum. Viel wich-
tiger war es für Kapitän Ca-
nay und seine Jungs ohne-
hin, dass sie sich mit dem
Nachwuchs von Bundesli-

gistenmessen konnten und
einem prominenten Zaun-
gast wie Profi Konstantin
Rausch die Hand schütteln
durften. Sicherlich auch zur
Freude des Neu-Darmstäd-
ters konnten die Pattenser
und Koldinger ihm berich-
ten, dass sie die Eintracht
aus Braunschweig mit 1:0
besiegt hatten.

Deutlich weniger erfreu-
lichwar hingegen dieNach-
richt, die die Organisatoren
am Abend vor dem Turnier
ereilte. „Gegen 21 Uhr hat
RB Leipzig abgesagt“, ver-
riet Petros Pappas. „Inner-
halb von einer halben Stun-
de war dann aber auch ge-
klärt, dass wir mit der U13
einspringen“, sagte derMa-
nager der ersten Pattenser
D-Junioren-Riege, die zuvor
jedoch noch ein Testspiel
auf Großfeld in Hemmin-
gen absolvierte, um sich
auf den Leistungsvergleich
ihres Jahrgangs am nächs-
ten Wochenende (siehe Be-
richt unten) vorzubereiten.
Das klappte ganz gut, der
TSV behauptete sich mit
5:0 gegen die C-Junioren
der SG Arnum/Hemmin-
gen – und wuppte auch die
Umstellung auf das kleine-
re Feld, der Sieg gegen den
Turniersieger Hannover 96
spricht für sich. Das 0:2 war
übrigens die einzige Nie-
derlage für die Roten...

Zufrieden waren auch die
Schiedsrichter, die – völlig

unüblich – am wenigsten
mit den Spielern selbst zu
tun hatten. Trainer und Zu-
schauer haderten eher ein-

mal, doch es lief alles in ge-
sitteten Bahnen ab. „Alles
gut“, sagte Schiedsrichter-
veteran Jens Tous. „Kinder

sind auf demPlatz ohnehin
pflegeleicht.“ Auch viele Be-
obachter sprachen von ei-
nem ehrlichen Fußball.

Fußball: Pattenser und Koldinger Nachwuchs trotzt Wind und Wetter – und ärgert den Bundesliga-Nachwuchs

Jan-Mika Bartetzko (links) und seine Teamkollegen von der
U 13 des TSV Pattensen lassen sich auch vom Wolfsburger
Nachwuchs nicht mir nichts, dir nichts abschütteln.

Der nächste Höhepunkt, bitte!

Nach dem Turnier ist vor
dem Turnier – getreu

diesem,zugegebenermaßen
leicht modifizierten Motto
steht schon am Wochenen-
de der nächste Leistungs-
vergleich auf der Agenda –
diesmal an der Schützenal-
lee beim TSV Pattensen,
diesmal für Talente der Al-
tersklasse U13. Doch die
Namen der teilnehmenden
Mannschaften kommen ei-
nem sehr bekannt vor: Mit

von der Partie ist neben der
gastgebenden Auswahl, die
von Arash Tawahen, Bernd
Boßdorf und Toralf Riebe
trainiert wird, der Nach-
wuchs aus den Leistungs-
zentren desHamburger SV,
VfLWolfsburg, FC St. Pauli
sowie von Eintracht Braun-
schweig und freilich Han-
nover 96. „Zudem ist mit
der TSG Wieseck der Part-
nerverein von der Frank-
furter Eintracht dabei“, sagt

der Teammanager derGast-
geber, Petros Pappas.

Bei der dritten Auflage
des TSV-Pattensen-Cups
rollt der Ball amSonnabend
ab 12.30Uhr. Das Ende des
Wettkampfs, der imModus
jeder gegen jeden aufGroß-
feld ausgetragen wird, ist
für 18Uhr vorgesehen. Es
wird dann auch geklärt sein,
ob erneut der Nachwuchs
der Roten jubeln kann, der
sich im vergangenen Jahr

Platz eins vor dem Ham-
burger SV sicherte. Die Pat-
tenser belegten 2014 Rang
fünf unter sieben teilneh-
menden Mannschaften.

Um besseres Wetter als
bei der U12 will sich Pap-
pas noch kümmern, an-
sonsten sei die Organisati-
on beinahe schon Routine:
„Man merkt, dass die ande-
ren Teams gern zu uns
kommen. Die Zusagen gab
es binnen Minuten.“ ub

Fußball: Am Wochenende ist die U 13 in Pattensen an der Reihe

Resultate vom Leistungsvergleich

Pattensen/Koldingen –
Bielefeld 1:4, Wolfsburg
– 96 0:1, St. Pauli – Pat-
tensen 1:0, Braunschweig
– Pattensen/K. 0:1, 96 –
Bielefeld 2:1, Pattensen
– Wolfsburg 1:0, Braun-
schweig – St. Pauli 1:3, 96
– Pattensen/K. 3:0, Biele-
feld –Pattensen 1:0,Wolfs-
burg – Braunschweig 2:0,
Pattensen/K. – St. Pau-
li 1:3, Pattensen – 96 2:0,
Braunschweig – Bielefeld
1:0, St. Pauli – Wolfsburg
1:1, Pattensen – Patten-
sen/K. 1:0, 96 – Braun-

schweig 2:1, Bielefeld –
St. Pauli 0:1, Pattensen/K.
– Wolfsburg 0:2, Braun-
schweig – Pattensen 0:0,
St. Pauli – 96 0:1, Wolfs-
burg – Bielefeld 0:1

*
Abschlusstabelle: 1. Han-
nover 96 15 Punkte/9:4
Tore, 2. FC St. Pauli 13/9:4,
3. TSV Pattensen (U 13)
10/4:2, 4. DSCArminia Bie-
lefeld 9/7:5, 5. VfL Wolfs-
burg 7/5:4, 6. Eintracht
Braunschweig 4/3:8, 7.
SG Pattensen/Koldingen
(U 12) 3/3:13 ub

Hier geblieben: Michel Müller (links) von der SG Pattensen/Koldingen lässt sich von großenNamen und aus dem Fernsehen
bekannten Trikots nicht beeindrucken. Er lässt seinen Gegenspieler von 96 nicht so einfach ziehen. Michelmann (3)

Weitere Bilder auf
haz-sportbuzzer.de

und np-sportbuzzer.de
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